
 
 

Neues von den Voltis 

Preis der Besten in Krumke/Sachsen-Anhalt 
 

Nach dem Saisonauftakt in Sittensen brachen wir am Freitag, den 3. Mai zur Bundessichtung nach 

Krumke/Sachsen-Anhalt auf.  

Diesmal waren wir nur mit dem Doppel unterwegs, sodass Franci den Hänger ganz für sich allein 

hatte. Am Freitag fand nur die Verfassungsprüfung statt und es bestand die Möglichkeit nochmal zu 

trainieren. Am Samstag ging es dann los mit den Starts. Wir waren sowohl am Samstag als auch am 

Sonntag erst gegen 14:30h dran, sodass wir an beiden Tagen vorher noch ein bisschen zugucken und 

die Mittagspause mehr oder weniger entspannt in der Sonne verbringen konnten. Am Samstag lief es 

für uns leider nicht so gut. Wir waren alle sehr angespannt und haben zweimal das Pferd ungeplant 

verlassen. Unsere Wertnote war dafür mit einer 6,6 noch sehr hoch und damit der Abstand zu dem 

ersten Doppel (7,1), die sauber durchgekommen waren, noch nicht so groß. Nach einer kleinen 

zusätzlichen Trainingseinheit am Abend, um wieder Sicherheit zu gewinnen, und einem ausgiebigen 

Frühstück bei Frau Ruppelt, die uns an dem Wochenende beherbergte, starteten wir frischen Mutes 

in den nächsten Tag. Diesmal klappte es zu unserer großen Erleichterung sehr viel besser! Hier und 

da waren noch ein paar Kleinigkeiten nicht ganz perfekt, aber man muss sich ja noch steigern 

können. Wir waren auf jeden Fall sehr erleichtert und zufrieden, dass wir noch einen guten 

Durchgang hatten. Mit einer Wertnote von 8,1 landeten wir am Sonntag auf dem ersten Platz, in der 

Gesamtwertung reichte es aber nicht ganz, sodass wir insgesamt den zweiten Platz belegten. 

Als nächstes geht es nun am Pfingstwochenende zum internationalen Voltigierturnier nach 

Wiesbaden... 

 

 


